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Thuri Lorenz hat die Geschicke des Instituts für (klassische) Archäologie viele Jahre mit 
großem Erfolg geleitet. Ihm sind die Anfänge der Vicus-Forschung in Gleisdorf und Kalsdorf 
zu verdanken. Er hat in der universitären Lehre starke Akzente gesetzt. Die 39 Beiträge 
reichen chronologisch von mykenischer Zeit bis ins 21. Jahrhundert, örtlich umspannen sie 
die Gebiete seiner Reisen: Italien, Griechenland, Kleinasien, Nordafrika, aber auch Österreich 
und Deutschland. Thematisch behandeln sie griechische und römische Skulptur, griechische 
Keramik, Architektur, Kleinkunst, Numismatik, antike literarische Quellen, römisches 
Gastgewerbe, prähistorische, mittelalterliche und provinzialrömische Befunde und Funde aus 
den römischen Provinzen Noricum, Pannonia, Raetia und Germanie superior, das Nachleben 
der Antike, die Forschungsgeschichte und fotographische Methoden. Drei Beiträge schließlich 
widmen sich dem Geehrten als Person. 


